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Brand-they 
Altenfließ. —- Es verstarb zis- 

Kupferbriick der kaiserliche Korvetten- 
toipitiin a. D. und Miihlenbestßer P. 
Lazerotvicz irn 57. Lebensjahre. 

Arnstvaldr. —- Das Schützen- 
haus verkaufte sein Besitzer Eggert an 

den früheren Hotelbesitzer Hans erek 
für 76,500 Mk. 

B U cl o w. — Ein großes Schaden- 
scuer äscherte in der Nacht Stallungen 
und Scheune des Vesitzthurns ,,Weifze 
Taube« bei Buckow ein. 

Der Stadtläminerer von Buckoiv, 
Herr Fritz Liebenow, ist nach 32jäh- 
riger Dienstzeit in den Ruhestand 
getreten. Jn der Sitzung des Virgi- 
sirats am 31. März wurde ihm in 

feierlicher Weise seine Pensionsur 
kunde Unter herzlichen Worten der 

Anerkennung überreicht. 
Gu ben. —- Die Feier des 501äh« 

rigen Bestehens von Engelmann- 
Bera, dem berühmten und viel be- 

suchten Etablissement in den Gubener 
Bergen, wurde in festlicher Weise be- 

gangen. Zahlreiche Freunde, sowie 
Vertreter der städtischen Körperschaf- 
ten nahmen daran theil. Die Fest- 
rede hielt Stadtoerordneter Carl 
Bohn. 

L a n d s b e r a. — Einige Arbeits- 
burschen hänselten den Bauern Jakob 
Strauß, der hierüber so zornig wur- 

re, daß er in fein Haus eilte, ein 
Jagdgervehr ergriff und in den Hau- 
fen der jungen Leute blindlings hin- 
einschofz. Hierbei wurde ein gänzlich 
nnbetheiligter Bursche, der dem Vor- 
fall zusah, von einigen Schrotkörnern 
in die Stirn getrosen 

Drehnom. — Hier fand eine 

würdige Absasieosfeier fiir den nahe-- 
zu 50 Jahre lang mntirenden Lehrer 
Bieger statt. 

D r o s s e n. — Amtsqerichtgober: 
seiretär Otto Kolpin konnte aus eine 

25jährige Thätigteit bei dem hiesi- 
gen Aintggericht zurückblicken Die 
Beamten erfreuten ihn durch ein sin- 
niaes Geschenk. 

Frankfurt. — Dem bisheri- 
gen Eisenbahnvorlackirer All-. Mar- 
quardt zu Frankfurt a. O. ist das 

Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens 
verliehen worden. 

Irovins Ohre-sein 
Königsber3. — Jhr fünfzig- 

jähriges Geschäftgjubiläum beging 
die bekannte Cigarrenfirma Karl Pe- 
ter. Aus kleinen Anfängen hervor- 
gegangen hat sich die Firma im 
Laufe der fünfzig Jahre zu einer der 

bedeutendsten der Tabak- und Cigar-» 
teninduftrie in Stadt nnd Provinz 
entwickelt, so daß sie eine Reihe vonl 
Filialen und Zweiggeschäften am Orte! 
wie in den größeren Provinzstädten 
besitzt J 

Jn der Nacht ift der Matrofe Au- 
gust Böttcher vom Dampfer »Obe- 
ron«, Kapitän Battschat, als er nach 
Hause karn, in betrunkenem Zustand 
über Bord gefallen und ertrunken 

G u m b i n n e n. --— Ritterbesitzer 
von BelowsSerpenten hat seine Was- 
serrnühle Kulligtehmen an den Be- 
sitzer Krieg in Pruszischten fiir 110,- 
000 Mart ertauft. Das dem Guts- 
besitzer Max Zchwarz-Ribbinnen ge- 
hörige, 168 Hettar große Gut ist 
durch Kan fiir den Preis von 195,-- 
00 Mart in den Besitz des Gutsbe- 
sitzers Hans Blinnenthal übergegan- 
gen. 

Provtns Bett-reason. 

Danzig Der thndaerichts- 
assiftent Attuak Urban in Elbing ist 
zum Anstdgerichtssetretör ernannt nnd 
in dieser Eigenschaft dem Amtsgericht 
in Konitz überwiesen worden. 

Der »F Jttkre alte Kaufmann 2tr 
ttvr Ehtert nur- stopfeot sont-de iin 

Jäfestenttknler Walde in der Nähe 
«on Gutenberg Initan astf esner 

Bank sitzend Inst einer Eihisfisnnnde 
im Herzen todt auf-gesunden 
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baumeifier Degen in Bromberg iit 

nach Essen nnd der Regieritnggvau-- 
meistek Zimmermann in Lissa nach 
Bromberg verfetzi, der Regierungs-— 
baufiihter des Eisenbahn Baufachs 
Deipser in Bromberg zuinReaieriingI- 
baumeifter ernannt worden· 

Inst-s III-en. 
An kla m. — Verliehen morden 

ist dem Revierlofen August Schutz in« 
Anklam das Kreuz des Allgemeinen 
Ehrenzeichens. 

K o l b e r g. — Verliehen wordeni 
ist dem Gemeindevorsteher Hermcmni 
Beilfuß in Baldelow, Kreis Kindern-; 
Körlin, das Allgemeine Ehrenzeichen.; 

L a be s. —- Jhr 25jährige5 Amts i 

jubiläum als Hebamme konnte Frau 
Hebamme Ziemann hierselbst feiern. 
Jn ihrer bisherigen Thätigleit hat 
Frau Ziman bei etwa 2200 Gebur- 

» ten Beistand aeleistei. 
i L a f i a n. Ein Brand von gro- 
» ßer Ausdehnung iviitliete in der Tisch 4 lerei des Herrn Zollmann hier. Durch. 

das Feuer wurde Wobnhans undi 
Werkstatt bis auf die Grundmauerni 
einaeäschert. i 

Frei-las zornstsipekfleim 
Altona. --— Schutzmann Sliiesz 

rettete ein Kind vom Ertrinten, zog 
sich aber infolge des langen Ausent 
halts im Wasser ein schweres rheus 

-matisches Leiden zu. Daraus erhielt 
er seine Kündigung und mußte den 

Polizeidienst quittiren. Riesz wurde 
"aber llagbar gegen die Stadt ans 
Zahlung einer Unfallrente, weil er 

sich dng Leiden im Dienste zugezo 
gen. Sowchl das Altonaer Landges 
richt als nunmehr auch das Oberlan- 
deggericht in Kiel als Berufungsim 
stanz haben die Stadt Altona ver 

:1rtheilt, eine jährliche Rente von etwa 
800 Mk. zu zahlen. 

A l p e n r a d e. Dem Land- 
mann Byriel aus« Loittirtevn, der eit: 
Finder Dung c ig der Stadt holte. 
gingen die Pferde durch. Bnriel fiel 
vom Wagen, wurde überfahren nnd 
erlitt schwere innere Verletzuimen. 

Not-tax Feste-sey 
B reSla u. —- Jn einem Hotel in 

Name-lau wurden die 18 Jahre alte 

Tochter des Hotelbesitzers John und 
der dortige Buchhalter Rieß mit 

Schußrvunden ausgefunden Das 
Mädchen starb, Rieß diirste ein Auge 
verlieren. Das Motiv ist unglück- 
liche Liebe. 

Stadtschulrath Dr. Psnndtner ist 
aus seinem Amte geschieden, das er 

durch fast ein Vierteljalsrhundert zum 
Segen des Breglauer Bilounagwesenz 
verwaltet hat. 

Eine Rotte galizischer Arbeiter aus 
der Ziegelei in Friederwalde übersiel 
in der Nacht zum ersten Osterseiertag 
eine von einem Ausfluq zu Wagen 
nach der Stadt zurücksahrenre Gesell 
schast, riß den 89jiihrigen Bnchholter 
Hermann Schubert zur Erde und 

schlug ihn mit Zaunlatten, Kniittelts 
und Fußtritten todt. Noch in der- 

selben Nacht wurden 18 von den 

Mordgesellen, 19- bis 22-jährige Bur- 
schen, verhaften 

Provinz Hufen nnd Ihrer-se- 
Aro l sen. — Fiir 345,000 Mart 

wurde die Domäne Büllinghausen bei 
Arolsen den abgesonderten Einwoh- 
nern von Berich überlassen· Es sie- 
deln sich etwa 15 Einwohner an. Der 
Morgen kostet durchschnittlich 460 
Mart. 

C a m be r g iSachsen Meinin- 
gen). « Nach dem Rasseetrinlen er- 

krankte die Familie des Gattwirths 
Hesche unter anssälligen Vergiftungs- 
erscheinungen Man veruthet, daß Ar- 
lenit mit Zucker oerivechlelt wurde, 
doch ilt nicht aufgeklärt wie das Gist 
in den Besitz der Familie gelangte. 
Der Man-i ilt bereits kreltorbenx Fern 
und Kinder liegen schwer tmnt bar 
nieder. 

D e f s n n. Das hiesige Ruth- 
lwo ilt sum ariifiten Theil nieder- 
kiedrtinnt Der große Eiquimgioal 
seit werthvollen tUeiisälveri nnd histo 

liiiwen T.--Itkeurdiqteiten wurde voi- 
! tu vernichtetf 
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sZwecken zur Pflege der deutschen 
iSprnche und Förderung von Kunst 
Hund Literatur. 
7 zehen-usi- m set-mea- 

Köln. — Das Hauptoman des 
Rheinischen Sentrurns:3, die Köluische 
Vollszeitung, blickt auf ein fünfzig- 
jähriges Bestehen zurück. Zur Wür- 
digung dieses Creignisses hat die Zei- 
tung eine umfangreiche Jntiiläums- 
nnnuner herausgegeben fiir die außer 
ten Redalteuren der Zeituna Politi- 
ler, Gelehrte und Schriftsteller von 

Ruf interessante Beitriiae geliefert 
haben. 

Bochum. » Aus dein Gesang- 
wettitreit in Frankfurt a. M. starb 
der Bergnrann Schmidt von hier, 
welcher nlg Sänger an dem Wettsin- 
gen theilnahm. Der Kaiser hat nun 
oer Wittwe des Särtgers, welche vier 
Kinder zu ernähren hat, mittheilen 
lassen daß sie in einem laiserlichen 
Schlosse Beschäftigung erhalte. 

B onn.- »Die an der Rheinpromes 
nade in Bonn gelegene Kaiserliche 
Villa, die der Kronprinz und später 
vie Prinzen dec- Könial Hauses Wäh- 
rend ihrer lluiversitätgstundeu be- 
wohnt habeu, ist an den Verleger 
Kommerzienmth Girardet in Honnef 
verlauft worden. 

U o r r in u n o. ----- user aus Hjechc 
»Luka:«« arbeitende Bergmann Theo- 
dor Gerdeg stürzte aus der bezeichne- 
ten Zeche mit einem leeren Förder- 
toagen in den Bremgschacht und erlitt 
dadurch einen schweren Schädelbruch, 
wodurch der Tod nach wenigen Au- 
genblicken eintrat. 

Gelsenlirchen. Als Leiche 
aus dem Rhein gezogen wurde der 
Beigeordnete der Stadt Gelseutirchen 
Banrath Münzen 

Hoch sten. Es brannte tilrzlich 
das Schlachthaug und Staltung des 

IlJiehgermeisters J. Gallas vollständig 
nieder. 

Hö rde. —— Kein fröhliches Oster- 
fest hat die Familie Mittelhaug in 
Wichlinghofen gefeiert. Am Char- 
samftag Nachmittag verließ der Berg- 
inapve gesund und munter seine 
Familie. Gegen W; Uhr Nachmit- 
tags gerieth der Aermste auf der 
Zeche ,,Gliiclaufsegen« unter einen 
Stein aus dem Hangenden, der ihn 
sofort tödtete- 

Kettwig.——Jn der Stadtverord- 
neten Versammlung wählten die 
Stadtverordneten einstimmig Herrn 
Bürgermeister Thiemann aus Haan 
zum Bürgermeister von Pettroig 

Linz am Rhein.——Die Stadt- 
verordneten ernannten den bisheri- 
gen Bürgermeister Lerner, der eine 
lange Reihe von Jahren hier thiitig 
gewesen und jetzt in den Ruhestand 
getreten ist, zum Ehrenbiirger der 
Stadt. 

sinkst-ums 
S ch iver i n. —- Der ritterschaft- 

liche Lehrer in Kurzen Trecholo 
feierte vor Kurzem sein Dienstjubi- 
läum. Gewöhnlich erhalten dann die 
Lehrer vom Schulpatron eine baare 
Gratifikation oder eine Gehaltg»;ulage. 
Der Besitzer von Kurzen Trechoto latn 
aber auf eine andere Jdee. Durch ein 
künstlerisch ausgestatteteg Diplom er 

nannte er seinen Lehrer fiir langjäh- 
rige treue Dienste zum ,,«Oberlehrer«. 
Der Gelehrte tonnte sich aber nicht 
lange seines Titels erfreuen, denn das 

großherzogliche Ministerium in Schwe- 
rin erfuhr von dieser Titelverleihung, 
annullirte sie und belehrte den Ber- 

leiher, dasz selbst einem mecklenburgi- 
schen Ritter in dieser Beziehung ge- 
wisse Grenzen seiner Hoheit-strebte ge- 
zogen find. 
MW m Ins-stets 

Cel!e. — Der Stadtsettetöe Li- 
tienthal tst 25 Jahre tne Dienste der 
Stadt Telle. Aus dtefem Anlaß fand 
tm ttädtifchen Schüienhauie etneIeiet 
statt. 

Da Hel.---3n dem htefmen Natt- 
ttetnbkuche wurde ver Arbeiter Dör- 
eih aus Meutmuten durch den-titul- 
tendev Gestein verschüttet Tövttich 
verteyt mit einaedettcttem Beutttas 
tten sent-de et nntee dem tttetdtt bee« 
vorgewnen und nach Dante net-mehr 
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ren verstorbenen, noch in guter Erin 
nerung stehenden Kataster-Jngenienrs 
Heinrich GöbeL 

A u e r b a ch. — Der Großherzog 
verlieh dem in den Ruhestand getrete- 
nen Hosgartenaufseher Christian Zu 
brod in Auerbach a. B. das Silberne 
Kreuz des Verdienstordens Philipp-z 
des Großtniithigen. 

G e r n s he i m. Verhaftet wur- 
de in Gernsheim ein gewisser Her- 
mann Anner aus Reutlingen, der be 
schuldigt ist, aus Ostern aus einen 
Gutsverwalter aus der Landstraße 
zwischen Hahn und Gernsheim einen 
räuberischen Ucbersall gemacht und 
den lleberfallenen mit einem Revolver 
schuß an der Hand stark verletzt zn 
haben. 

sammer Fasse-. 

D r e s d e n. — Auf sein 50jähri- 
ges Bestehen kann das bekannte Her- 
renschneidergeschäft von F. W. Berg- 
mann, Liliengasse s, zurückblicken 

C o fse band e. -— Eine bekannte 
Persönlichkeit, der Besitzer des Ett- 
blissements ,,Zur Linde«, Herr Ge- 
meinderath Bernhard Münch, ist an 

Lungenentziindung gestorben. 
Golze r n. Hier starb ein Ve- 

teran von 184l), Herr Traugott We- 
ber, im Alter von 82 Jahren. Er 
war im Dezember 1848 dem Z. Schii 
tzensBataillon eingereiht worden. 

Oberseifersdorf ss Durch 
elektrischen Starkftrom getödtet wurde 
der l,,jährige Knecht Heimaun Rei- 
chelt. 

P i l l n i tz. -— Der GastwirthFries- 
drich August Hammer hier feierte fein 
ZSjähriges Gafttvirthsjubiläutn Er 
übernahm das Restaurant ,,Central« 
am l. April 1885 von seinem Vater, 
welcher eg sitz Jahre zuvor inne hatte. 

P l a u e n· — Am ersten Oster- 
feiertag schwang sich der aus Zeulen 
roda gebtirtige 20jährige Chauffeur 
Karol iiber die Brüstung ver König 
Friedrich August-Brücke, schlug mit 
furchtbarer Gewalt unten auf und 
wurde entsetzlich verstümmelt aufgeho- 
ben. 

Hoheitstein Ernftthal.s— 
Jhr 50jährige5 Bürgerjnbiläum feier- 
ten der Schnitttvaarenhändler starl 
Beet und Webermeister Grafe. 

Kirchberg. —- Privatier und 
Stadtrath Emil Unger hat der Stadi- 
verwaltung 12,000 Mart zugewiesen, 
deren Zinsen zu Schulgeldbeihilfen 
siir die hiesige Vorbereitungsanstalt 
fiir höhere Schulen Verwendung sin- 
den soelln. 

Hoffen-glattem 
B r it ek e n a u. —— Das Anlvesen 

des Wagnersmeisters Josef Heurig 
brannte in der Nacht vollständig nie- 
der. Die Entstehuttgsursache ist un- 
bekannt. 

D a m me r s b a ch. —-- Bürgermei- 
fter Adolf Kircher von hier ist auf wei- 
tere 8 Jahre gewählt worden. 

E ich e n b e r g. —— Eine Feuer-J- 
brunst hat in dem benachbarten Dorf-: 
Hebenghaufen das Wohnhaus desJ Ei- 
senbahnlademeisterg Bechmann fast 
vollständig eingeäfchert. 

Bayern. 
Amberg —- Hier hat sich der 

angesehene Kaufmann Hans Winter, 
dessen Ladnetin einen Kindsniord be- 
gangen hat und ihren Prinzipal als 
den Vater des Kindes bezeichnete, in 
Verzweiflung über die Folgen seiner 
Handlung-Zweite erschaffen. 

A r n s ch wa n g. —— Der 19jährige 
Karl Difchner aus Futth i. W., der 
auf der Kunftmiihle Dimpf als 
Müller t "tig war. wurde von der 
Transini sion erfaßt und sofort getöd- 
tet. 

Deygendort. —-Woht ver äl- 
teste aktive Beamte in Bayern, der 

Unitigerichtsdiener Jakob Leidicham 
in Deaaendori, ist im Alter von 85 

Jahren gestorben Er hatte 57 
Dienstjahre und besaß den Ludwige- 
orden. 
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ist hier nicht unbekannt: er war lange! 
Jahre. zuletzt als stellvertretender 
Direktor, in Diensten der Interna- 
tionalen Bank nnd wurde vor 25 Jah- 
ren zum Direktor der Meyer Filiale 
berufen. 

Mut-reich Lisette-Ins 
Stuttgart — Jn einer Ins-. 

brit fitr tiifengnßtvnaren in Oeslach 
wurden die beiden Arbeiter Schöll-? 
topf und Rnding erstickt ailfaefnn 
den. 

Blnnbenren. -—— Jn Nellini 
·aen ging ein dein Federbauer Kern 
gehöriges junges Pferd beim Ausge- 
fchirren durch. Es verletzte das ts- 

iähriqe Tächterchen des Bauern Jo 
hannes Knärinaer so schwer, daß die- 
fes einige Stunden nachher feinen 
Verletzungen erlegen ist. 

Bubsbeim Hier brannte 
dir-J Wahn nnd Oeionotniegebände 
des Schreiners Donatns Stier voll- 
ständig ab. 

Ordners-stan sahe-. 
R a r l H r n be· «--—- Professor Wal« 

ter Petzet Ivnrde als Vorsteher der 
Klaviertlnssen und Lehrer der Ma- 
vierAusbildungstlasse an die Groß 
herz. Musitschnle nach Weimar beru- 
fen, und wird seine neue Stellt-us 
im September d. J· antreten. 

Altschweier. An: Oster- 
montng brannte das Anioeien des 
Landtvirths J. Bäuerle vollständig 
nieder. Als der That verdächtig 
wurde der Bruder des Besitzers in 
ant genommen. 

H a l i in g e n. Der Diensttnecht 
Josef Albieh des Herrn Baunnternehs 
mers Schuhmacher von hier wurde von 
einem nmlippenden Steinwngen, der 
mit 8()—-—10()6entner beladen mar, 
erdriickt und war sofort todt. 

Riegel. ———- Bei der Bürgermei- 
sterwahl stimmten 95 Prozent der 
Wahlherechtigten ab. Der bisherige 
Bürgermeister Zimmerer wurde mit 
einer Mehrheit von 40 Stimmen ge- 
wählt. 

Baden Baden. —- Die Ehe- 
srau des Schneidermeisterg Hörth, die 
sich am 7. Januar in ihrer Wohnung 
schwere Brandwunden zitzog, ist ge- 
starben. 

Oeserrettssxlnjarw 
Wien-— Der leiihrige Kanon- 

nage Arbeiterlehrling Karl Paulicek 
hat sich erhängt. Er hat die That 
wegen llnlnst zum Gewerbe begangen. 

Jnnsbrncl. -—— Der Papst er- 
nannte den Fiirstbischof Joseph Ul- 
tenweisel von Brit-enz «um päpstlichen 
Thronassistenten und römischen Gra- 
sen. i 

Lin3.—s—Jnfolge eines AutomobiL 
unfalls wurden verletzt: der Fabri- 
kant Mostny und der Kaufmann 
Wiener nus Urfahr, der Besitzer des 
AntomolsilH Herr GallazinL Trans- 
portnnternehmer in Linz, und ein 
Herr Czernmt. Ihre Verletzungen 
sind Arm, Bein-, Rippenvriiche und 
Gehirnerfchiitterungen. 

Mödlinkr Beim Leichenves 
gängnisz des Stadtpfarrers Her 
mann, das in Mddling stattfand, er- 

eignete sich ein tragischer Zwischen- 
fall. Dem im Zuge einherschreitens 
den Pfarrer Anton tjjiuclenschnabel 
von Wiener Neudorf wurde plötzlich 
unwohl. Man brachte ihn in den 
Pfarrhos, wo er bewußtlos zusam« 
ineustiirztr. Ehe iirztlirhe Hilfe zur 
Stelle sein konnte, war der Pfarrer 
eine Leiche. tfr nmr einen« Herzschlaq 
erlegen. 

W 

Prag.-—-Kiirzlich wurde der hie- 
sige Advolat Dr. Emil Fanta in sei- 
uer Wohnung mit schweren Brand- 
wunden bedeckt bewußtlos im Bette 
liegend aufgefunden. Dr. Fanta ist, 
ohne das Bewußtsein tviedererlangt 
zu haben, seinen Verletzungen ekle- 
gen. Bisher konnte noch nicht fest- 
gestellt werden« ob ein llufall oder 
ein Selbftmord vorliegt. 

Jungbunzlau. — Jm hiesi- 
gen Stadttheater kam es während 
der Ausführung der Oper »Hoff- 
man-S Erzählungen« zu einem bedau- 
erlichen llnfall. Die Primadonna 
Fräulein Kurz stürzte während des 
dritten Altes durch einen unglückli- 
chen Zufall in die Versenkung und 
erlitt schwere Verletzungen 

Freie stut- 

H a m b u r g. s-— Der in dem Bau- 
lgefchäft von Prien beschäftigte Schrei- 
Iber Flohler wurde wegen Unterfchla- 
fgung von mehr als 80,000 Mark der- 

Ihaftet Die Veruntreuung hat er in 
der Hauptsache durch Följchung von 

Lohnliffen bewirkt. 
» Breuten. ——— Vor der hiesigen 
EDisziplinarlauuner wurde gegen den 
Oberlehrer Armin Benetfch wegen 
Erhebung und Verbreitung schwerer 
Vorwürfe und Beleidigungen gegen 
deu ihm vorgefeyten Direktor der 
städtifchen Maschinisten und Ge- 
tverbeschule in Breinerhaven, Brockös 
hus, gemäß dem Antrage des 
Staatsanwalt-r- auf Dienstentlassung 
erkannt. 

Icfahsstotyetusem 
Straßburg. -— Jn dein Sim- 

-pliciug Prozeß hat der Staatsan- 
walt Revision eingelegt, nachdem fiir 
den angetlagten Redakteur Stückle 
wegen des einen Artikel-Z ,,Koftbare 
Fetische« betitelt, der die Aachener 

.Relignienverehrung behandelte, Frei- 
’ spreehnng erfolgt war. 

A in a n Iv e i le r. ——- Nach zehn- 
jährigem vortvursgfreiem Wirken aus 
hiesiger Grenzstation wurde der 
Bahnhossvorsteher Herr Köhler nach 
Straßburg —- Rheinhafen in gleicher 
Anrtseigenschast auf seinen Antrag 
hin versetzt. 

B e t te nd o r s. — Am eigenen 
Vater, dem 70 Jahre alten Land- 
wirth Rosenblatt, vergriff sich der ei« 
gene Sohn, der nach kurzem Wort- 
tvechsel ein lantiges Stück holz 
nahm und dein alten Mann damit auf 
den Kopf schlug. Jnfolge des Schla- 
ges lief das eine Auge aus« während 
das andere in Gefahr steht. Der 
Thäter wurde verhaftet, der alte Vas- 
ier nach dem Spitale gebracht. 

FOUN- 
Ll l t d o r f· —- Hier starb im Alter 

von 60 Jahren Professor Franz Ra- 
ger. Er war lange Jahre Reltor 
der turnerischen Kantonssrhule, Er- 
ziehungskath Erperte bei den eids 
genösischen Relrutenpriifungen, Pro- 
fessor der Mathematik und Naturwis- 
senschaften am Kollegium. 

Bei n. —- Zum Schweizerionsul 
in Montevideo wird ernannt Jnles 
Zchiipfer von Werthenstein (Luzern), 
Gefchäftsfiihrer ini Haufe Blilen es- 
6.o.·in Montevideo 

Jm Alter von 63 Jahren starb hier 
LIlpotheler Bernhard Studer - Stein- 
hiiugli, der namentlich in Naturfor- 
scherireisen sehr l·etannt Ivar. 

Vellinzona Jm Alter von 

59 Jahren ist Herr Arthur Staffel. 
Griinder nnd Direktor der Banea po- 

.polare ticinese, gestorben. 
W 


